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Umsetzung des Beteiligungsmodells Tempelhofer Feld 

Außerordentliche Sitzung der Feldkoordination 

 

Datum:  19.03.2018  

Uhrzeit:  17:00 – 20:30 Uhr 

Ort:   Zollgarage im ehemaligen Flughafen Tempelhof 

 

Entschuldigt:  Frau Mangold-Zatti und Herr Heck  

Abwesend:  Herr Aouzeriat. 

Teilnehmerliste im Anhang 

 

Tagesordnung - Vorschlag für den 19.03.2018 

Änderungen sind in kursiv / grau gekennzeichnet. 

Uhrzeit Thema Wer 

17.00 1. Begrüßung 

 Vorstellung der Tagesordnung, eventuelle Ergänzung 

Geschäftsstelle 

17.10 2. Objektplanung Bereich Oderstraße 

 Rückmeldungen zur Vorentwurfsplanung Oderstraße 

und Umgang mit den Rückmeldungen 

 Nächste Schritte der Partizipation Oderstraße 

 Vorbereitung Feldforum und Website 

April 
09.04.2018: 15. Feldkoordination, 17.00 – 20.00 Uhr 
12.04.2018: 1. Feldforum 2018: Vorstellung der Vorplanung 
Oderstraße und Empfehlungen der Projekte aus dem Aufruf 2018 
13.04.-03.01.05.2018: Oderstraße: 19-tägige Auslegung der 
Maßnahmenvorschläge von SINAI in der Zollgarage, im 
Infopavillon und online bei mein.berlin.de mit Rückmelde-
möglichkeiten 

Mai  
02.05.-16.05.2018: Oderstraße: Einarbeitung der 

Rückmeldungen 

07.05.2018: 16. Feldkoordination, 17.00 – 20.00 Uhr: 

Statusbericht der Büros zu den Rückmeldungen 

13.05.2018: Aktionstag – Saisonstart auf dem Feld 

17.05.2018: 2. Feldforum 2018: Vorstellung der Ergebnisse 

Oderstraße, der Projektumsetzungen und weiteres 

Grün Berlin GmbH 

und Büros Sinai / 

ARGE die 

raumplaner / 

landschaft planen 

+ bauen 
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19.00 Uhr Pause 

 

 

19.10 

 

3. Aktuelle Themen 

 zur Oderstraße 

Hangsanierung zur Verkehrssicherung im 

Eingangsbereich Herfurrthstr., vorgezogene Maßnahme 

im April/Mai 2018 

 Abstimmungsprozesse außerhalb von Sitzungen 

Kommunikations-/ Informationsabläufe bzw. 

Abstimmungen im Zeitraum zwischen zwei FeKo-

Sitzungen sowie Akteurskonstellation -> am Beispiel 

Kampfmittel-untersuchung  Alte Gärtnerei 

 Terminleiste Alte Gärtnerei 

 Projektaufruf 2018, Projektliste 

Grün Berlin 

19.30 -

20.00 

4. Tagesordnung 1. Feldforum 2018 

 Vorschlag zum Ablauf 

Feldkoordination 

 

Protokoll der Sitzung: 

Thema 

1. Begrüßung 

Die Geschäftsstelle begrüßt die Anwesenden. 

 

Folgende Punkte werden ergänzend in die Tagesordnung eingebracht. 

- Umgang mit den Zauneidechsen während der Kampfmittelberäumung in der alten 

Gärtnerei 

- Überarbeitung des Lay-outs der Projektliste „Projektaufruf 2018“ 

- Terminliste „Konzept alte Gärtnerei“ 

 

2. Objektplanung Bereich Oderstraße 

2.1 Vorentwurfsplanung und Umgang mit den Rückmeldungen 

a. Präsentation: Ergänzung Titelblatt  

 14. Feldkoordination am 05.03.2018: Präsentation 

 Außerordentliche Feldkoordination am 19.03.2018: Rückmeldungen 

b. Frage nach den Leistungsphasen 

In welcher Leistungsphase befindet sich das Projekt? 

Aktuell in mehreren Leistungsphasen (LPh) gleichzeitig. In Teilen in der Vorplanung 
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(LPh 2) und teilweise auch schon im Bereich Entwurfsplanung (aber kein fertiger Entwurf, 

LPh 3) oder bei der Hangsanierung schon in der Ausführungsplanung (LPh 5-6). Mit dem 

Maßnahmenplan wird in unterschiedlichen zeitlichen Abläufen (LPh 1-6) sukzessive 

beauftragt. 

 

c. Zusätzlicher Eingang nördlich der Herrfurthstraße 

Warum nicht aufgenommen? Anscheinend ist dieser untergegangen. Keine bewusste 

Entscheidung. Vorerst die Haupteingänge im Fokus.  

-> Der weitere Eingang nördlich wird geprüft, ob er möglich wäre? 

 

d. Bepflanzung 

Niedrige Hecken am Weg pflanzen, um zu verhindern, dass quer eingegangen wird und 

die Ruhezone gestört wird. Keine Hecke, damit das Aha-Erlebnis für alle da ist. 

Einbindung und Anbindung der Quartiere zum Columbiadamm mitbetrachten.  

Prüfauftrag unterscheiden zwischen Eingang für Fußgänger und nicht für Fahrradfahrer. 

Was macht ein weiterer Eingang? 

 

e. Wie geht man mit Weg 645 um?  

Prüfauftrag, wie man eine Qualifizierung der Anbindung an den Columbiadamm angeht 

und wie könnte ein Eingang differenziert nach Fußgänger*innen und/ oder ohne 

Radfahrer*innen aussehen? Was bedeutet eine zusätzliche Eingangssituation, eine 

neuer Knotenpunkt und welche potentiellen Unfallgefahren auf dem Weg 645 als 

künftiger Radschnellweg sind mitzudenken? 

 Übergeordneter Fahrradweg-Anfrage erfolgt über (SenUVK) 

 Hinweis: Auftrag sinai nur auf dem THF – alles außerhalb des Feldes muss extern 

angefragt werden. 

 

f. Neue Projektflächen sollen dynamisch sein. Seite 7: 

Hier Potentialflächen für Projekte, die vorrangig betrachtet werden. Diese Flächen 

unterliegen nicht der Planung von sinai. 

 

g. Wären alternative Flächen für Spiel- und Sportflächen möglich? Seite 19:  

 Entzerren von Spielorten, um eine vielfältiges Angebot zu schaffen. 

 Potentialflächen für barrierefreie, ungedeckte Sportflächen. Rauchschwaden der 

Grillplätze berücksichtigen. 

 Hinweis, dass keine Spielbereiche in der Nähe der Grillwiese und bestehenden 

Gärten entstehen sollen. 

 Projektfläche F1 und Flächen in der Nähe des Gebäudes 104 / Gebäude 101 sollten 

als Alternativen in Betracht gezogen werden. 

 G128/ G123 war schon einmal eine Kinder- und Jugendfläche: Revitalisierung 

 Hinweis, dass es an der Oderstraße keine weiteren Spielplätze braucht, da genügend 

Möglichkeiten im Kiez bestehen. 
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Prüfauftrag für die Spiel- und Sportfelder: 3 Spielfelder zu einem alternativen Spielfeld 

zwischen den Gebäuden an Oderstraße, Geb101 und 104 um Spielmöglichkeiten zu 

schaffen; Südflanke mit experimenteller Spielfläche für Jugendliche. Prämisse im 

Prüfauftrag, dass die Spiel- und Sportflächen barrierefrei erreicht werden können. 

 

h. Obstbaumneupflanzung um den Gärten Seite 18:  

Hinweise  

 mit den bestehenden Gärten zu sprechen 

 dass es 20 Bäume (Raika-Spende) und den zusätzlichen Projekt-Antrag mit 70 

Baumspenden als „Obstgarten“ gibt. 

 dass die Allmende-Gärten für Pflege keine Kapazitäten haben 

 keine Halbstämme wegen Vandalismusgefahr anzupflanzen. 

 bei den Gebäuden 101/ 104 einzelne Bäume zu pflanzen. 

 dass auf der Grillwiese aufgrund der starken Nutzung Bäume kritisch zu betrachten 

sind. 

 Dass die massive Planung von Obstbäumen um die Gärten herum abgelehnt wird. 

 dass beim möglichen Aktionstag die Verortung von Bäumen über das ganze Feld zu 

besprechen ist. 

Prüfauftrag: Obstbäume Ja/Nein (Standort und Reduktion). Keine starke Massierung von 

Obstbäumen um die Gärten. Wo ist die optimale Lage für einzelne Obstbäume? Hinweis, 

dass der Bereich um das Gebäude 104 und im Südbereich (nicht Bereich der Alten 

Gärtnerei) zu priorisieren ist? 

 

i. Solitäre Flurgehölze Seite 27 ff:  

 Vielfalt von Bäumen – auch als Bienenweide 

 Crataegus monogyna (Weißdorn) wird eher abgelehnt, da hier große Bäume als 

Solitäre ausgewählt werden. 

Zustimmung per se für die Auswahl der Baumarten, Vorstellung auf dem Feldforum. Der 

Spitzahorn soll nochmals mit dem Naturschutz rückgesprochen werden. 

 

j. Visualisierung Eingang Herrfurthstraße Seite 36 f:  

 Die Plandarstellung des Eingangsbereiches soll verständlicher aufgearbeitet werden – 

ggf. mit einer Visualisierung. 

 Fußbereich der Langversion ist mit einem Scharrschutz (?) zu versehen. 

 

k. Überdachung, Seite 38: 

 Das Dach ist eine bauliche Anlage und daher innerhalb des Feldes nicht zulässig. 

Aber der Bereich ist nicht Gegenstand der Planung innerhalb des Feldes. 

 

l. Treppenanlagen Seite 42:  

 Frage eine Treppe potentiell als eine Rutsche umzugestalten. (geht nicht, da Neubau 
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eine bauliche Anlage ist). 

 

m. Qualifizierung Hundeauslauf: 

 Ist nicht Teil des Teilbereichs Oderstraße 

 Hinweis, dass es dazu einer Themenwerkstatt bedarf 

 

n. Bestandsgebäude Seite 45:  

 Bitte um Veröffentlichung der Dokumentation/ Gebäudebuch 101 + 102 + 207. Grün 

Berlin prüft dies zeitnah. 

 

o. Sitzelemente auf dem Grillplatz Seite 16 f:  

 Zu Bankstandorten wird in der Vorplanung lediglich eine Grundaussage zur Anzahl 

und der Verteilung getroffen. 

 

p. Absperrung Hangsanierung und Banksituation Seite 33 ff:  

 Hinweis zur Legende für den Plan 

 

Alle technischen Informationen laufen über die Grün Berlin GmbH (z.B.: Hangsanierung) 

und werden für die Geschäftsstelle – Website thf zur Verfügung gestellt. 

 

2.2. Nächste Schritte an der Oderstraße 

09.04.2018:  15. FeKo mit Vorstellung Feedback vom 19.03.2018 

12.04.2018:  1. Feldforum Präsentation Planung Oderstraße + Projekte 

                    Verortung „Sofort-Bank“ auf dem Feldforum 

13.04.-01.05.2018:  online Beteiligung Rückmeldung 

14.04.2018:  Vor-Ort-Termin Herrfurthstraße (=> Vorschlag später zu machen) 

24.-27.04.2018: erste Aufstellung Schrammborde 

28.04.2018 oder 05.05.2018: Teil 1 Bankbau-Workshop 

April/ Mai: Hangsanierung (da Ansaat früh sein muss) 

1. Maiwoche: Schließung und Baubeginn Hangsanierung 

07.05.2018: Feedback aus dem Feldforum / online in der 16.FeKo-Sitzung 

13.05.2018: Aktionstag  

                   Teil 2 Bankbau-Workshop 

17.05.2018: 2. Feldforum, soll erst nach dem 1. Feldforum endgültig entschieden 

werden, Bedarf eines späteren Termins 

 

2.3. Vorbereitung Feldforum und Website 

Erfolgt wie auf dem Handout unter der Rubrik „Öffentlichkeitsarbeit“ 

Das Feldforum am 12.04.2018 beginnt um 17:00 Uhr mit einem 1-stündigen Ausstel-

lungsvorlauf zur Oderstraße und den Empfehlungen. Projekte. Im inhaltlichen Teil von 

18.00 – 21.00 Uhr wird im Themenblock 1  die „Oderstraße“ in ca. 90 min behandelt ´, 

gefolgt von einer dynamischen Pause und dem Themenblock 2 „Projekte“ wie weitere 
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Infos. Ein detaillierter Zeitablauf folgt. 

 

3. Aktuelles 

3.0. Zauneidechsenthema in der „Alten Gärtnerei“ 

Vorschlag seitens der gewählten Feldkoordinator*innen eine „Zauneidechsen-

beauftragte“ zu nennen: Frau Dierenfeld. Sie fungiert als Multiplikatoren in die 

Bürgerschaft. Nach einem kurzen Diskurs wurde der Vorschlag, bis auf das einzelne Veto 

von der Grün Berlin GmbH, Herrn Dr. Krebs, von allen positiv angenommen  

Als proaktives wie transparentes Handeln wird zu Beginn der Arbeiten eine 

Pressemitteilung aus dem Haus SenUVK zur Alten Gärtnerei erfolgen. Ab 20.03.2018 

informiert auch auf der Website der Grün Berlin GmbH darüber.  

 

3.1. zur Oderstraße 

Siehe unter Punkt 2. 

 

3.2. Abstimmungsprozesse außerhalb von Sitzungen 

Siehe Pkt. 2. 

 

4. Weiteres  

5.1. Projekte 

Es gibt noch in dieser Woche per E-Mail eine Rückmeldung zur Aufbereitung zur Liste. 

Herr Brauns (GB) beginnt mit den Rückfragen gem. Empfehlung aus der Sitzung 

Auswahl/ Empfehlung. 

An alle Projektantragsteller wird eine Rückmeldung gegeben, was in der 

Empfehlungssitzung besprochen wurde. 

Hinweis, dass zu „Fußballgolf“ hingewiesen wird, dass Fläche nicht der Öffentlichkeit 

entzogen wird. 

Zu allen Projekten (auch Service, Gastronomie …) wird die FeKo eingebunden. Zur 

Umsetzung empfohlen werden die Projekte bürgerschaftlichen Engagements. 

 

5.2. Terminliste 

Zusätzliche Themen für die kommende Feldkoordinationssitzung: WC-/TC-Container und 

Willkommenskultur, wie die TWS Layout am 19.04.2018.  

 

 

Protokollantinnen: Schönhart und Bodenmeier  

 


